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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen    auf: 
 
- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen 18m, 25m 
- Bogenständen im Freien 18m, 25m, 50m, 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
    und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

Montag 17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen 
 

Mittwoch 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr Luftgewehr: Damen und Herren 
  19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren 
 

Mittwoch 18.00 Uhr Bogen: Kinder und Junioren 
  19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren 
 

Freitag 17.30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
  19.30 Uhr alle Disziplinen: Damen und Herren 

 

 
Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Jürgen Dierks  Michael Scheder 
Christian Grund  Wilfried Kellner 
Hans-Dieter Röben 
 

und die namentlich genannten Redakteure 
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 Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des SV-
Leuchtenburg, 
wir, Königin Anne & König Jürgen, möchten uns 
zur Halbzeit unserer Amtszeit ganz herzlich für die 
gute Beteiligung bei den vergangenen Schützen-
festveranstaltungen der befreundeten Schützen-
vereine bedanken. Macht so weiter mit uns! 
Der Gedanke, im Jahre 2014 um die Königswürde 
im Schützenverein Leuchtenburg zu kämpfen wur-
de doch sehr spontan entschieden. Unter der 
Dusche vor dem Königsschießen war der Gedanke 
plötzlich da. Kaum trocken, sagte ich zu Anne: „Wir machen es“. Dem fragenden 
Blick von Anne, folgte Ihre Frage: „Was machen wir?“ „Wir halten drauf!“ Es be-
durfte keiner großen Überzeugung und es sollten Taten folgen. Mit der Verkün-
dung der Ergebnisse stieg die Spannung bei Anne fast bis zum Herzstillstand. Die 
Reanimation folgte mit der Verkündung der Königswürde für Jürgen. Gemeinsam 
können wir sagen, dass wir die richtige Entscheidung getroffen haben.  
Das tolle Schützenfest zum Auftakt in Leuchtenburg haben wir mit vielen Besu-
chern begeistert gefeiert. Ein Höhepunkt des Schützenfestes war der Besuch des 
Schützenvereins Danndorf, der uns mit einer starken Abordnung besucht hat. Die 
Danndorfer Schützenschwestern und Schützenbrüder haben am Samstag und 
am Sonntag mit uns zusammen gefeiert.  
Eine besondere Überraschung war am Sam-
stagabend der Besuch unserer Urlaubsbe-
kanntschaft aus New York, mit dem wir nicht 
gerechnet hatten. Wir verlebten mit Thomas, 
seiner Frau und seinem Bruder (aus Rastede) 
ein paar nette Stunden. Auch beim traditionel-
len Schießen mit den Schützen aus Neusüd-
ende zeigte Thomas, dass er ein sicherer 
Schütze ist. Sein gutes Ergebnis hat zum Sieg 
des SV-Leuchtenburg beigetragen und das Siegerbier schmeckte ihm auch. 
Doch einen großen Dank gilt neben den vielen Gästen auch unseren Vereins-
mitgliedern, die sich zahlreich an den Arbeitsdiensten in der Schützenfestwoche 
beteiligt haben. Ein herzliches Dankeschön auch an unsere fleißigen Nachbarn, 
die uns eine schöne Türgirlande gebunden haben.  
Für die zweite Halbzeit unsere Königsjahres wünschen wir uns eine gute 
Beteiligung der kommenden Veranstaltungen (s. Veranstaltungskalender). 
 

Liebe Grüße von Eurem Königspaar           Anne & Jürgen 
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Landesmeisterschaften 2014   Christian 
    

Luftgewehr Seniorenklasse  
 SV Leuchtenburg  1094 Rg.
 Hans-Dieter Röben 357 Rg.
 Dieter Martens 373 Rg.
 Wilfried Grund 364 Rg.

E Horst Joneleit 360 Rg.
    

 Luftgewehr-Auflage-Seniorenklasse A 
 SV Leuchtenburg 1 885 Rg.
 Dieter Martens 298 Rg.
 Hans-Dieter Röben 290 Rg.
 Uwe Rowold 297 Rg.
    

Luftpistole Altersklasse  
 Ralph Nickler 365 Rg.
    

 Luftgewehr-Auflage-Altersklasse
 SV Leuchtenburg  891 Rg.
 Michael Scheder 299 Rg.
 Martin Bahlmann 297 Rg.
 Jürgen Dierks 295 Rg.
  

Luftpistole Herrenklasse  
 Marco Dümke 349 Rg.
   

 Luftgewehr Damenaltersklasse  
 SV Leuchtenburg 1 1103 Rg.
 Monika Buß-Schubert 369 Rg.

Sen. Renate Gerdes 364 Rg.
Sen. Bettina Witte 370 Rg.

  
Luftgewehr Herrenklasse  

 SV Leuchtenburg  1150 Rg.
 Felix Otten 386 Rg.
 Christian Grund 383 Rg.
 Jan Meister 381 Rg.
 Andre Witte 382 Rg.
 Janis Röben 379 Rg.
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 Luftgewehr Frauenklasse  
 SV Leuchtenburg 2 1131 Rg.
 Alisha Kathmann 382 Rg.
 Geelke Röben 380 Rg.
 Andrea Schultze 369 Rg.
 Sabrina Seebeck 378 Rg.
    

KK -100m Freihand Herrenklasse  
 SV Leuchtenburg  869 Rg.
 Jens Hinrichs 293 Rg.
 Jan Meister  286 Rg.
 Christian Grund 290 Rg.
 Janko Moritz 272 Rg.
 Janis Röben 272 Rg.
    

 Luftgewehr Juniorenklasse  
B Tjaard Röben 364 Rg.
B Patrik Jeske 338 Rg.
    

KK 100 m Auflage Seniorenklasse 
 Sigrid Reiners 296 Rg.
 Hans-Dieter Röben 286 Rg.
    

KK 50 m Auflage Seniorenklasse  
 Sigrid Reiners 286 Rg.
 Hans-Dieter Röben 272 Rg.
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Leuchtenburger Schützen auf Erfolgskurs    (Michael) 
 

1.Mannschaft holt Doppel-Gold und Bronze 
 

„Wir haben bei der Siegerehrung ganz 
schön abgeräumt“ lacht Michael Sche-
der zusammen mit Martin Bahlmann 
und Uwe Rohwold, die gemeinsam als 
1. Mannschaft des Schützenvereins 
Leuchtenburg zum Wettkampf in Etz-
horn angetreten sind. 
Der Oldenburger Schützenbund hatte 
ein sog. Vergleichsschießen angesetzt. 
Dazu waren nur die Siegermannschaf-
ten aus den vorhergehenden Runden-
wettkämpfen startberechtigt. Aus dem 
gesamten Oldenburger Raum kamen 
daher 13 Mannschaften (insgesamt 39 
Schützen) nach Etzhorn, um beim dor-
tigen Schützenverein diesen hochka-
rätigen Wettkampf (vergleichbar mit 
Champions-League im Fußball) aus-
zutragen. 
Dabei hat jeder Schütze 30 Schuss, 
das Ergebnis wird addiert und als 
Mannschaftsergebnis gewertet, eben-
so kommt jeder Schütze in die sog. 
Einzelwertung. 
„Dass unser Michael, er ist ja erst seit 

drei Jahren im Verein, gleich mal mit 
300 Ringen vorgelegt hat, war schon 
toll“, sagte Uwe Rohwold, der mit 295 
Ringen zusammen mit Martin Bahl-
mann (296 Ringe) das Mannschafts-
Gold an diesem Abend perfekt machte 
und den großen Siegerpokal mit nach 
Hause nehmen konnte. 
Aber damit nicht genug: In der Einzel-
wertung erhielt Michael Scheder die 
Goldmedaille und Martin Bahlmann die 
bronzene Medaille. 
„Ich hatte in meinen bisherigen 3 Jah-
ren im Schützenverein Leuchtenburg 
eben gute Schießtrainer sowie wert-
volle Unterstützung“, schmunzelt 
Michael Scheder und freut sich schon 
auf die nächsten Rundenwettkämpfe 
mit seiner Mannschaft. 
Wer selbst sein Schießtalent einmal 
testen möchte, kann einfach freitags 
abends ab 20:00 Uhr im Schützen-
verein Leuchtenburg vorbeischauen. 
Herzlich Willkommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.; Martin 
Bahlmann,  
Uwe Rowold, 
Michael Scheder 
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 Herzliche Glückwünsche zum 90-sten Geburtstag 
 

Im Schützenverein Leuchtenburg ist es Tradition, bei einem besonderen Anlass 
die besten Glückwünsche mit einem kleinen Präsent persönlich zu überbringen. 
Als erster Vorsitzender habe ich es mir nicht nehmen lassen, in Begleitung 
meiner lieben Anne, Ruth Wollenweber zu Ihrem 90 zigsten Geburtstag zu be-
suchen. 
In geselliger Runde haben wir in dem wunderschönen Garten bei netten Lecke-
reien über viele Ereignisse Ihres Lebens 
geklönt. Als wir über Ihre Herkunft und dem 
Leben in Leuchtenburg sprachen, hatte Ihre 
Tochter Katrin die Familienbilderbücher 
geholt und Frau Wollenwerber hat uns die 
Geschichte vom Hausbau und dem Familien-
leben am Haarenkamp mit netten Geschich-
ten über Freunde und Nachbarn erzählt. 
Wir haben viel gelacht und der Abend ver-
ging wie im Fluge. Zum Abschluss hat ein 
nettes Foto den Rahmen des gelungenen 
Abends festgehalten. Ich freue mich schon 
auf ein Wiedersehen bei einer der kommen-
den Veranstaltungen des SV-Leuchtenburg. 
Alles Gute , vor allem Gesundheit, für die 
nächsten Jahre - Jürgen Dierks 
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Leuchtenburger Vereinsmitglieder bei den  
Deutschen Meisterschaften 2014 in München (22.8.-3.9.) Christian 

 

Verein Starter Klasse Disziplin Ergeb. Platz Teiln.

Leuchtenburg 
Christian 
Grund Herren KK 100m 281 102 119 

Leuchtenburg Jens Hinrichs Herren KK 100m 288 58 119 
Leuchtenburg Bettina Witte Seniorinnen Luftgewehr 375 11 45 
Wiefelstede Dieter Martens Senioren KK 100m 268 38 39 
SV Telgte / NS Marc Jankowski Herren 3x20 564 59 127 
SV Telgte / NS Marc Jankowski Herren LG 579 101 163 
SV Kerßenbrock. Marc Jankowski Herren Armbrust 368 58 71 
Ocholt-Howiek Felix Otten Herren KK 3x40 1134 57 86 
Etzhorn Felix Otten Herren KK-liegend 589 54 93 
Etzhorn Felix Otten Herren KK 3x20 570 27 127 
Etzhorn Hanne Bolte Damen-Alt. KK 3x20 561 7 91 
Etzhorn Andrea Schultze R5,60 liegend 595 12 32 
Etzhorn Andrea Schultze R9,KK60 steh. 577 10 27 
Etzhorn Andrea Schultze R4,LG60 stehend 583 23 53 

Bettina in der Konzentrationsphase vor 
ihrem Start. 
 

Bettina beendet ihren Wettkampf mit 
einer 10,9. Blick auf die Ergebnis-
anzeige. Upps, so schlecht liege ich ja 
gar nicht. Platz 11 von 45 Startern. 
Bedeutet, Meisterschützenabzeichen in 
Gold, weil ich im ersten Drittel gelandet 
bin. Super!! 
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     Arbeitsdienst 2014   Jürgen 
 

Der Arbeitsdienst im Schützenverein Leuch-
tenburg wurde mit vielen Helfern durch-
geführt. Die Aufgaben sind vielfältig, ob es die 
Außenanlagen oder die Räumlichkeiten sind, 
es gibt immer etwas zu tun. Mein Dank gilt 
aber nicht nur den Mitwirkenden beim Arbeits-
dienst am 12. Juli, sondern richtet sich auch 
an alle Vereinsmitglieder, die neben dem 
Schießsport bei vielen Aktivitäten im Schüt-
zenverein Leuchtenburg mit ihrer Einsatzbe-
reitschaft den Vereinsmotor in Schwung 
halten. 
Ich wünsche mir für unseren Verein, dass 
Euer Engagement für die Zukunft so be-
stehen bleibt. 
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                                                         Rückschau in Bildern 
 

 
Betriebe- und Freundschaftsschießen 
 

 
 
Aloha-Mai-Party 
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                                                         Rückschau in Bildern 
 
Samstag /Sonntag 
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                               Rückschau in Bilder 
     Superspaß für Jung und Alt 
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Schießübungen für Boßeler    Christian 

 

Am Freitag, den 1.8., fand das tradi-
tionelle Treffen mit dem Boßelerverein 
Leuchtenburg statt. In diesem Jahr 
waren wir der Ausrichter. Unsere 
Gäste trafen mit einer großen Mann-
schaft, pünktlich um 19 Uhr auf dem 
Schießstand ein. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Uwe Mehrtens konn-
ten wir unseren Gästen den Schieß-
sport etwas näher bringen. Jeder der 
wollte durfte sich im Auflage bzw. Frei-
hand-Anschlag mit dem Luftgewehr 
ausprobieren. Spontan gab Lilo auch 
noch eine Lehrstunde in der Kunst des 

Bogenschießen ab. Als Anreiz für 
einen kleinen Wettkampf, hatte Martin 
2 Mettwürste besorgt. Es wurden 
jeweils die Tagesbesten Schützen 
beider Vereine gesucht. Bevor es dann 
zum gemütlichen Teil über ging, durfte 
jeder jeweils 6 Schuss auf eine Glücks-
cheibe abgeben. Bei lecker Bratwurst 
,diversen Kaltgetränken und natürlich 
viel Klönschnack wurde dann noch 
lange die Abendsonne draußen auf 
unserem Bogenstand genossen. 
Schönen Dank an die Organisatoren. 
 

 
Die Katze kommt in eine Bar und bestellt einen Whisky. Der Barkeeper: "Für 

Katzen haben wir nur Milch". Die Katze ringt verzweifelt die Pfoten und 
weint. Der Barkeeper: "Warum willst du denn unbedingt Whisky?". Die Katze: 

"Man hat mir versprochen, danach bekäme man einen Kater!" 
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Bundeskönigschießen in Wiefelstede- Hans-Dieter 

 

Der Oldenburger Schüt-
zenbund wurde mit der 
Durchführung des Bun-
deskönigsschießens in 
diesem Jahr beauftragt. 
Anlässlich des Wiefel-
steder Schützenfestes 
wurde das Schießen aus-
getragen, an dem die 
Landeskönige/königinnen 
und die Jugendkönige/-
königinnen aller Landesverbände im 
Deutschen Schützenbund teilnehmen 
durften. 
Um dem ganzen einen würdevollen 
Rahmen zu geben, wurden die Schüt-
zen nach dem Empfang im Rathaus 
von den Ammerländer Vereinen ab-
geholt und mit einem Marsch ins Fest-
zelt begleitet. Jedem Verband wurde 
ein oder zwei Vereine zugewiesen. Die 
Leuchtenburger hatten den Sächsi-
schen Schützenbund zu betreuen, der 
mit zwei Schützen, einer Begleitung 
und zwei Funktionären angereist war. 
Diese Konstellation erwies sich später 
als Glücksfall. 
Im Festzelt angekommen, begann 
auch schon schnell die Proklamation. 
Der Landessportleiter Hans-Peter Wulf 
aus Sachsen fieberte bei jeder Be-
kanntgabe eines Namens. Aber als für 
den 6. Platz sein Schütze Jens 
Wurziger aufgerufen wurde, war seine 
Anspannung noch nicht vorbei. Denn 
der sächsische Jugendkönig Oswald 
Christian Henschel stand noch auf der 
Bühne. Das sollte auch bis zum 
Schluss anhalten, denn der junge  

 
Mann aus Bad Muskau wurde mit 
einem Teiler von 21,1 zum Bundes-
jugendkönig 2014 proklamiert. Da war 
die Freude an unserem Tisch natürlich 
riesengroß. 
Anschließend haben die zahlreichen 
Leuchtenburger Schützen noch aus-
giebig mit den Schützen aus Sachsen 
in der Wiefelsteder Schützenhalle 
gefeiert, zu der sich auch die neue 
Bundeskönigin Saskia Gablenz aus 
Kahlen (Thüringen) gesellte. insgesamt 
ein sehr abwechslungsreicher Abend, 
mit vielen Gesprächen mit den 
angereisten Schützen aus Sachsen 
und Thüringen, den wir im Ammerland 
wohl nicht noch einmal erleben 
werden. 
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Kaltwasserspektakel in Leuchtenburg   Wilfried 

 

Erwin hat uns die Sache eingebrockt. Erwin ist schuld, 
dass viele Zuschauer sich köstlich amüsierten und voller 
Schadenfreude sahen, wie einige Mitglieder des SVL 
furchtbar nass wurden.  
Doch von Anfang an: Der befreundete Schützenverein 
Brettorf wurde, verbunden mit einer Wette, nominiert, am 
"Cold-Water-Challenge" teilzunehmen. Experimentier-
freudige Menschen laufen durch kaltes Wasser oder 
gießen es sich über den Scheitel. Einzusehen bei "You-
Tube" im Internet. Der Vorsitzende Erwin Hirsch nahm 
natürlich die Herausforderung an. Eine große Gruppe 
Brettorfer Schützen sprang in einen Container mit kaltem 
Wasser - gefühlt 8°C brrrrr - und versuchte dann auch 
erfolgreich, dieses Bad so schnell wie möglich wieder zu 

verlassen. Damit verbunden 
war dann die Nominierung 
des Schützenvereins Leuch-
tenburg, Ähnliches innerhalb 
von 48 Stunden zu tun oder 
50 l Freibier am Brettorfer 
Schützenfest zu spendieren. 
 

Schade um das Freibier, denn 
Jürgen und Jochen machten 
sich sogleich an die Planung. 
In kurzer Zeit stand das  

 

Konzept und alle Mitglieder 
waren eingeladen. Die nicht 
Wasserscheuen suchten fie-
berhaft nach passender Be-
kleidung; da durfte beim 
Ehrenvorsitzende Gerd auch 
die Badehaube nicht fehlen. 
Die Zuschauer standen bereit, 
die Schaufeln der Manitous 
wurden mit Wasser gefüllt.  
Nach der launigen Ansprache 
von Jürgen mit der Bitte um 
sanfte Behandlung und dem 
Wunsch zur Fußballwelt-
meisterschaft gingen die 
Mutigen in Stellung. 
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Zunächst zaghaft, dann aber mit Schwung kam das 
Nass von oben. Die Wassermassen flossen schein-
bar ohne Ende, alle wurden pitschnass - Ingeburg 
und Martin etwas weniger. Nach dem letzen Tropfen 
ging ein befreiendes Aufatmen durch die Aktivsport-
ler, Jürgen nominierte noch die Verein SV Neusüd-
ende, SV Petersfehn und den Bosselerverein Leuchtenburg. Flottes Abtrocknen, 
ein kleines Kaltgetränk und launige Gespräche beendeten den Abend. 
Einzusehen ist das Spektakel unter "YouTube" im Internet unter dem Titel 
"Schützenverein Leuchtenburg - Cold Water Challenge 2014".  
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Die etwas andere Jahreshauptversammlung: 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 16.01.2015    (Michael) 
 

Versammlungsort:   Schützenhalle Leuchtenburg 
Versammlungsleiter:   1. Vorsitzender Jürgen Dierks 
Protokollführer:    Michael Scheder 
Versammlungsbeginn:   20:00 Uhr 
Teilnehmer:    gem. anliegender Anwesenheitsliste 
 

20:01  Der 1. Vorsitzende begrüßt die erschienenen Mitglieder. Er stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Jahreshauptver-
sammlung fest. 
Die Tagesordnung soll in einigen unwesentlichen Punkten geändert werden. 
 

20:05  Gleich zu Anfang stellt der 1. Vorsitzende den Antrag auf 
Gesamtentlastung des Vorstandes. 
Dazu legt er ein gefülltes Magazin und eine KK-Pistole getrennt voneinander 
(wegen der Sicherheit, wir sind ja ein seriöser Verein) vor sich auf den Tisch. Im 
übrigen begrüßt er besonders das Königshaus (also sich) und den Ehren-
vorsitzenden Gerd B. 
 

20:06  Irritiert, aber dennoch einstimmig wird daraufhin die Entlastung des 
Gesamtvorstandes erteilt. 
 

20:08  Der 1. Vorsitzende begrüßt besonders das Ratsmitglied H.-D. R. und 
möchte zum gemütlichen Teil übergehen. 
 

20:09  Zaghaft fragt das Mitglied I.B. an, ob nicht vielleicht doch die einzelnen 
Berichte der übrigen Vorstandsmitglieder, Sportleiter etc vorgebracht werden 
könnten, weil…….. 
 

20:09  Der 1. Sportleiter bölkt dazwischen, „dass man an vielen Schießwett-
bewerben teilgenommen habe und die Ergebnisse kann jeder selbst in den Listen 
nachlesen“. Alle übrigen Sportleiter einschl. Bogenabteilung geben ein 
zustimmendes „so isses“ ab. 
I.B. schweigt von nun an für den restlichen Abend. 
 

20:12  Die Kassenwartin meldet sich ungefragt und teilt mit tränenerstickter 
Stimme mit, dass zwanzigtausend Euro in der Kasse fehlen. Sie habe tage- und 
nächtelang gesucht, aber das Geld sei definitiv weg. Spurlos verschwunden. 
 

20:14  Die beiden 2. und 3. Vorsitzenden, die sich bisher stolz gegenseitig ihr 
neuen Rolexuhren am Handgelenk zeigen, erklären, dass solche geringen 
Rundungsdifferenzen bei der Abrechnung schon mal vorkommen könnten. Eine 
solche Lappalie sei unbeachtlich und im übrigen sei ja wohl K.Q. äußerst 
vertrauenswürdig. Da brauche man auch gar keine weiteren Nachforschungen 
anstellen; im übrigen sei ja auch schon Entlastung erteilt, siehe oben 20:06. 
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20:18  Der 1. Vorsitzende begrüßt besonders zwei neue Mitglieder, die stumm 
aber mit offenem Mund der Sitzung folgen. 
 

20:19  Der Ehrenvorsitzende hat während der Ausführungen des 2. und 3. 
Vorsitzenden seine alte Armbanduhr unter den Tisch geworfen. Er steht auf und 
möchte auch eine Rolexuhr, ob denn die beiden 2. und 3. Vorsitzenden mal eine 
Tipp für ihn hätten. 
 

20:20  Die Kassenwartin fällt in Ohnmacht, wird aber schnell von ihrem Ehemann 
J. wiederbelebt und vom 1. Vorsitzenden sodann besonders begrüßt. 
 

20:22  Ordnung im Saal ist wieder hergestellt. 
Mit einem Kopfnicken bedeutet der 1. Vorsitzende nun dem Kassenprüfer, seinen 
Bericht vorzustellen. Dabei führt er das Magazin demonstrativ in die KK-Pistole 
ein (aber immer noch gesichert, wir sind ja ein seriöser Verein) 
 

20:23  Der Kassenprüfer ?? (er befindet sich jetzt im Zeugenschutzprogramm) 
steht zwar zittrig auf, erklärt aber dann laut und deutlich, „dass alles in Ordnung 
sei“ , springt aus dem Fenster und rennt weg – ohne dass der 1. Vorsitzende ihn 
besonders hätte begrüßen können. 
Da keine weiteren Anfragen kommen, ergreift der anwesende Anwalt das Wort. 
 

23:51  Der Anwalt beendet seinen Kurzvortrag, weshalb das Amtsgericht 
Westerstede die Zivilklage gegen den Schützenverein Danndorf auf Übernahme 
der hiesigen Schützenfestkosten abgewiesen hat. Im Ergebnis ist das Gericht 
schuld, weil der Richter Golf spielt und Schützenvereine generell nicht mag. Aber 
der Anwalt prüft bereits sorgfältig, ob nicht gegen dieses Fehlurteil das Rechts-
mittel der Berufung beim Landgericht Brettdorf eingelegt werden kann und soll 
und muss. - Alle sind über diesem Vortrag eingeschlafen, nur die beiden 
Schriftführer nicht, denn die mussten ja zwecks Protokoll zuhören. 
 

23:52  Geistesgegenwärtig und zielgerichtet beantragt die stellvertretende 
Schriftführerin I.O., dass die monatliche Aufwandsentschädigung für beide 
Schriftführer auf je neunhundert Euro festgelegt wird. 
 

23:53  Da alle schlafen, nimmt der Schriftführer diesen Antrag einstimmig an und 
schreibt ins Protokoll: 
TOP 13: Die beiden Schriftführer erhalten ab dem 01.01.2015 monatlich eine  
Pauschale Aufwandsentschädigung von jeweils 900,-€ 
 

23:57  Ende der Versammlung. Zufrieden schleichen die beiden Schriftführer 
raus, nicht ohne vorher die KK-Pistole in die Waffenkammer zu schließen (wir 
sind ja ein seriöser Verein). 
Der 1. Vorsitzende dreht sich im Schlaf um und begrüßt leise lächelnd seine 
Königin. 
 

Michael Scheder     Wilfried Kellner 
(Schriftführer)     (Protokollprüfer) 

 
 

21



 
 

 
 
 
 Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“: 

Stand: 17.1.14 
 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführer:    Michael Scheder 
 stellvertr. Schriftführerin   Inga Osterloh 
 Kassenwart:     Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Hans-Herrmann Müller 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Christin Qualmann, Janis Röben 
 Damensportleiterin    Claudia Börjes 
 1. Sportleiter – Bogenabteilung:  Bernhard Seeger 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
 Presse:     Wilfried Kellner 
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Terminvorschau/Veranstaltungen 2014 / 2015 

 
21.9. Fahrradtour mit dem SV-Leuchtenburg (siehe Internetseite!) 
19.9. Die Vereinsmeisterschaften können an den jeweiligen  
- 10.10. Trainingstagen durchgeführt werden. 
  Sonderstarttermine in Abstimmung mit der Sportleitung. 
5.10. Ab 11 Uhr - Veranstaltung „Ziel im Visier“ (siehe Internetseite!) 
23.11. 2. Bundesliga Nord: 
  10 Uhr Leuchtenburg gegen SGi Steinkirchen I  
  15 Uhr Leuchtenburg gegen SB Freiheit II 
2.11. Preisskat und Knobeln 
  Nicht nur Skatfreunde sind willkommen, auch zum Knobeln 
  und Klönen sind Freunde und Bekannte herzlich eingeladen 
6.12. 19 Uhr Nikolausparty, kaltes und warmes Büfett,  
  für alle Mitglieder sowie Freunde und Bekannte. 
  Musik mit DJ und einer Einlage mit Döntjes.  
16.1. 20 Uhr Jahreshauptversammlung zu der alle Vereinsmitglieder  
  recht herzlich eingeladen sind. 
25.1. 15 Uhr Feier für die älteren Vereinsmitglieder und Partner bei  
  Kaffee und Kuchen.  
  Ein Überraschungsgast sorgt für gute Stimmung. 
 

   Mit freundlichem Gruß  Jürgen Dierks 1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                                                      mailto: kontakt@elektrotechnik-wedelich.de 
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